
Protokoll:

Die Verwaltung erläutert den Sachstand zur Wald-Kita. Der Bauwagen ist fertig. Es wird
lediglich noch ein technisches Testat benötigt. Das Fundament ist hergerichtet; sobald der
Bauwagen aufgestellt ist, wird die Photovoltaikanlage und die Treppe angebracht.

 

Hinsichtlich der Baugenehmigung sind einige Widersprüche aus der Nachbarschaft
eingegangen.  Das Baudezernat hat aber keine Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Bescheide.

 

Hinsichtlich des Trägers, der die Waldkita betreiben soll, ist das Zulassungsverfahren noch
beim Land anhängig. Seitens des Jugendamtes wurden alle entsprechenden Informationen
und Unterlagen übermittelt. Hier wird in den nächsten Wochen mit einer Rückmeldung

gerechnet. 

 

Die Kita kann daher nicht wie geplant zum neuen Kitajahr eröffnen.

 

Aus dem Ausschuss wird auf die Sorge der Anwohner hingewiesen, dass die Eltern nicht den
offiziellen Parkplatz nutzen, sondern bis zum Wendehammer durchfahren werden. Die
Verwaltung stellt klar, dass man diese Sorgen ernst nimmt. Sowohl der Oberbürgermeister als
auch der Baudezernent waren vor Ort, um mit den Anwohnern zu sprechen. Die
Straßenverkehrsbehörde wird die Thematik prüfen. Zudem werden die Eltern in den Kita-
Verträgen zur Einhaltung des Verkehrskonzeptes verpflichtet.

 

 

 




